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Kartoffel = Kartoffel?

Im Beet BNE-Unterricht wachsen lassen.

 Art der Unterrichtsunterlagen

 Umfassende BNE-Unterrichtseinheit mit einem Arbeitsheft für die Schülerinnen  

und Schüler inkl. QR-Codes zu Videos, ausführlichen Informationen für die  

Lehrperson und einer Kartoffelgeschichte für den 1. Zyklus.

 Zielstufen

 Zyklus 1, Zyklus 2 

	 P昀氀anzsaison
	 Ideal	zum	Kombinieren	mit	einer	Kartoffelbep昀氀anzung.
	 P昀氀anzzeit:	Mitte	März	bis	Ende	Mai	
	 Erntezeit:	Ende	Juni	bis	Ende	Oktober

 Dauer

	 Zyklus	1:	17-20	Lektionen,	Zyklus	2:	20-27	Lektionen

 Hinweis Lehrplan 21 

	 Durch	das	P昀氀anzen,	P昀氀egen	und	Beobachten	der	Kartoffelp昀氀anze	rücken	 
die	nachfolgend	aufgelisteten	Kompetenzstufen	des	Lehrplan	21	in	den	Fokus:

 Die Schülerinnen und Schüler...

	 …	können	Ein昀氀üsse	von	Licht,	Wärme,	Luft,	Wasser,	Boden	und	Steinen	auf	 
das	Wachstum	und	die	Lebensweise	von	P昀氀anzen	an	alltagsnahen	Beispielen	 
explorieren und Ergebnisse dazu darstellen und beschreiben. → NMG.2.2.1a

	 …	können	Wachstum	und	Entwicklung	bei	P昀氀anzen	beobachten,	zeichnen	und	 
beschreiben.	z.B.	Blüten	und	Früchte	von	P昀氀anzen.	→ NMG 2.3.1b

	 …	können	beim	Anbau	von	P昀氀anzen	Aufgaben	und	Mitverantwortung	über- 
nehmen	(z.B.	P昀氀anzenanbau	in	der	Schule).	→ NMG 2.6.1d

 … können wahrnehmen und erkennen, welche Bedeutung unterschiedliches  

Wetter	für	uns	und	für	andere	Menschen	hat	(z.B.	für	die	Landwirtschaft).	 
→ NMG 4.4.1.1b

	 …	können	Beobachtungen	wiedergeben	und	einfache	Sachverhalte	mit	Unter- 
stützung beschreiben. → D.3.B.1.1b

 … fokussieren ihre Aufmerksamkeit und üben das genaue Beobachten.  

→ überfachliche	Kompetenzen

 Weitere Informationen 

	 Pädagogische	Hochschule	Nordwestschweiz	PH	FHNW	Institut	Kindergarten-	 
und Unterstufe, Professur Didaktik des Sachunterrichts, in Kooperation mit  

Swisspatat / kartoffel.ch.
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Information	zum	Lehrmittel

In	dieser	Unterrichtsumgebung	zur	Bildung	nachhaltiger	Entwicklung	(BNE)	 
dreht	sich	alles	um	die	Kartoffel.	Es	wird	Wissen	zur	Kartoffelp昀氀anze	aufgebaut,	
das	Wachstum	einer	selbstgep昀氀anzten	Kartoffelp昀氀anze	beobachtet	und	analy-

siert, sowie Antworten gesucht, ob es überhaupt EINE gute Kartoffel geben kann.  

Dazu betrachten die Schülerinnen und Schüler die Thematik aus den Augen  

verschiedener	Akteur:innen,	die	alle	unterschiedliche	Perspektiven	zum	Thema	 
«die gute Kartoffel» haben.

Zum Schluss werden Visionen erstellt, wie der Kartoffelanbau in Zukunft nach- 

haltig	erhalten	bleibt.	Dazu	entwickeln	die	Schüler:innen	in	der	Transferphase	
Ideen	oder	Projekte,	wie	sie	ihr	neu	erlerntes	Wissen	(auch	in	anderen	Bereichen)	
anwenden können.

Benötigte Materialien

Jede:r	Schüler:in	benötigt	eine	Kopie	des	«Schüler:innen-Dossier».	Die	darin	ent-
haltenen	Arbeitsblätter	sind	so	gestaltet,	dass	die	Schüler:innen	im	Anschluss	 
an die Aufgabenstellungen direkt ihre Antwort hineinschreiben oder -zeichnen 

können.	Als	Grundlage	des	«Wissensaufbau»	dienen	die	Lernmaterialien	«Herr	
Döpfel	&	die	tolle	Knolle»	(für	jede	Schüler:in)	sowie	das	Schulposter	«Wunder-
knolle	Kartoffel:	Kartoffelland	Schweiz»	(eines	für	die	ganze	Klasse).	Die	Unter- 
lagen sowie weitere Poster und Lernmaterialien stehen auf www.kartoffel.ch  

als Download zur Verfügung.

Die	Unterrichtsumgebung	ist	kombiniert	mit	dem	Anp昀氀anzen	und	Ernten	eigener	
Kartoffelp昀氀anzen.	Die	Kartoffeln	können	im	Schulgarten	oder	Topf	zuhause	oder	 
in	der	Schule	angep昀氀anzt	werden.	Unter	Kartoffel.ch	können	im	«Shop»	Kartoffel-
p昀氀anzen	inklusive	Töpfe	für	die	ganze	Klasse	bestellt	werden.	Damit	die	Schü-

ler:innen	die	Kartoffelp昀氀anzen	beim	Wachsen	gezielt	beobachten	können,	benötigt	
jede:r	Schüler:in	ein	Dossier	mit	mehreren	Beobachtungsformularen	Weitere	
Informationen	zur	P昀氀anzung,	Beobachtung	und	Ernte	der	Kartoffeln	be昀椀nden	sich	
in	den	Kapiteln	«Hinweise	Kartoffeln	p昀氀anzen	und	beobachten»	und	«Kartoffelernte 

und Auswertung Beobachtungsauftrag».

Kartoffelgeschichte

Zur Begleitung der Umsetzung im Unterricht gibt es für den Zyklus 1 eine Kartoffel- 

geschichte als Zusatzdokument. Sie ist in dieselben Lerneinheiten gegliedert,  

wie	das	Schüler:innen-Dossier.	Die	Geschichte	begleitet	die	Schüler:innen	als	roter	
Faden	während	der	gesamten	Unterrichtsumgebung.	Sie	kann	jeweils	als	Einstieg	
in die Thematik der einzelnen Lerneinheiten dienen.
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Die wichtigsten Begleitvideos zur Unterrichtsumgebung

Video P昀氀anzanleitung
Karto昀昀eln in Topf p昀氀anzen

Video P昀氀anzanleitung
Karto昀昀elbeet anlegen

Anliegen Herr Döpfel, Bauer
Er erklärt die Arbeiten rund um 
das Karto昀昀eljahr und seine Pers-
pektive einer GUTEN Karto昀昀el.

P昀氀anzenwissen Frau Kraut
Die Biologin erklärt zentrales Wis-
sen über die Karto昀昀elp昀氀anze.

Anliegen Frau Kraut, Biologin
Sie erklärt ihre Perspektive einer 
GUTEN Karto昀昀el.

Anliegen Frau Pommes, Fabrik-
besitzerin
Sie erklärt die Herstellung von 
Pommes frites und ihre Perspekti-
ve einer GUTEN Karto昀昀el.



Aufbau Unterrichtsumgebung im BNE-Kontext

Didaktischer Kommentar | Zyklus 2 | Aufbau Unterrichtsumgebung

Phase a 

Einstieg

März, April

• Sensibilisierung für das 

Thema

• Leitfrage stellen

• Vorhandenes Wissen 

aktivieren

Phase b 

Wissensaufbau

Mai, Juni

• Fachwissen aufbauen

• Leitfrage aus Sicht der 

verschiedenen Dimen-

sionen ergründen

• Perspektive miteinander 

in Verbindung bringen

Phase c 

Visionsentwicklung

Juni

• Abwägen von Konse-

quenzen, Chancen und 

Grenzen der Nachhalti-

gen Entwicklung

• Zeitdimension

• Urteilsbildung

Phase d

Beantwortung der 
Leitfrage
Juli

• Einbezug der erarbeite-

ten Vernetzungen und 

entwickelten Visionen

• Entscheidungs昀椀ndung
• Leistungsbewertung

Phase e 

Transfer

Juli

• Lernrückblick

• Evaluation

• Erkenntnisse auf andere 

Themenbereiche über-

tragen

Was weisst du schon 

alles über Karto昀昀eln? 

Welche Karto昀昀elgerichte 
kennst du? 

Wie sieht eine Karto昀昀el 
aus?

Was ist für dich eine 

GUTE Karto昀昀el?

Begleitendes P昀氀anzprojekt: Eigene Karto昀昀eln p昀氀anzen, p昀氀egen, beobachten, analysieren und ernten.

Das Karto昀昀eljahr

Wie wachsen Karto昀昀eln?

Karto昀昀elanbau früher, 
heute und in der Zukunft

Wie kommt die Karto昀昀el 
auf meinen Teller?

Karto昀昀el = Karto昀昀el?

Was muss eine gute 

Karto昀昀el können?

Gibt es DIE gute Kar-

to昀昀el?

Blick in die Zukunft

Eine Karto昀昀el für die 
Zukunft

Neue Methoden = 
Sicherheit im Karto昀昀el-
anbau?

Deine Meinung...

Dein Lernzuwachs

Transfer 

Mein Wissen in weiteren 

Bereichen anwenden
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Diese Unterrichtsumgebung «eine GUTE Karto昀昀el» baut auf das Konzept einer BNE auf. Das Konzept 
BNE ist im Lehrplan 21 fest verankert. Ziel ist es, Schüler:innen zu befähigen am Prozess einer nach-
haltigen Entwicklung mitzugestalten und sich somit als Teil des Gesamten zu verstehen. Dazu werden 
Fragen ins Zentrum gestellt, die das eigene Leben betre昀昀en und gleichzeitig auch globale Perspektiven 
aufweisen und für unser Handel in der Gegenwart wie auch in Zukunft von Bedeutung sind. Die Ler-
nenden sollen Wissen und Können aufbauen, wodurch sie fähig werden Zusammenhänge zu verstehen, 
über Verantwortung nachzudenken, Urteile und Visionen zu bilden und sich als eigenständige Person 
in der Welt zurechtzu昀椀nden. Dazu wird die Frage nach der guten Karto昀昀el aus unterschiedlichen fach-
lichen Sichtweisen und Akteur:innenperspektiven betrachtet und diskutiert.

BNE-Phasenmodell
Die vorliegende Unterrichtsumgebung «eine GUTE Karto昀昀el» orientiert sich an der übergeordneten 
Fragestellung «Was ist eine gute Karto昀昀el?». Sie ist entlang eines Phasenmodells aufgebaut, wodurch 
die verschiedenen Schwerpunkte eines BNE-Unterrichtsprozess betont werden. Bei der Umsetzung 
werden folgende 5 Phasen durchlaufen:
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Phase a – Einstieg 5
1. Was weisst du schon alles über die Karto昀昀el? 6
 Auftrag 1.1 Welche Karto昀昀elgerichte kennst du? 6
 Auftrag 1.2 Was weisst du schon über Karto昀昀eln? 7
 Auftrag 1.3 Wie sieht eine Karto昀昀el aus?  8
 Auftrag 1.4 Was könnte eine gute Karto昀昀el sein? 9
 Auftrag 1.5 Wie kommt die Karto昀昀el auf meinen Teller?  10

2. Was ist eine GUTE Karto昀昀el? 11
 Auftrag 2.1 Was ist für dich eine gute Karto昀昀el? 11

Phase b – Wissensaufbau 13
3. Das Karto昀昀eljahr 14
 Auftrag 3.1 Das Arbeitsjahr von Bauer Döpfel 14
 Auftrag 3.2 Das Karto昀昀eljahr als Zeitstrahl 17
 Auftrag 3.3 Eine gute Karto昀昀el für Bauer Döpfel 18

4. Wie wachsen Karto昀昀eln? 19
 Auftrag 4.1 Die Karto昀昀elp昀氀anze 19
 Auftrag 4.2 Natürlich, biologisch, ökologisch…  20
 Auftrag 4.3 Eine gute Karto昀昀el für Frau Kraut  21

5. Karto昀昀elanbau früher, heute und in Zukunft  22
 Auftrag 5.1 Woher kommt die Karto昀昀el? 22
 Auftrag 5.2 Karto昀昀elernte mit Pferd oder Maschine? 24
 Auftrag 5.3 Biologisch und konventionell 27
 Auftrag 5.4 Die globalen Bedingungen verändern sich  28
 Auftrag 5.5  Eine gute Karto昀昀el hier und anderswo 30

6. Wie kommt die Karto昀昀el auf meinen Teller?  31
 Auftrag 6.1 Vom Feld bis auf deinen Teller 31
 Auftrag 6.2 Karto昀昀eln für Pommes  32
 Auftrag 6.3 Stäbchen für Pommes herstellen  33
 Auftrag 6.4 Eine gute Karto昀昀el für Frau Pommes  35

7. Karto昀昀el = Karto昀昀el? 36
 Auftrag 7.1 Kraft der Karto昀昀el 36

Inhalt

Zyklus 2
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

 Auftrag 7.2 Karto昀昀elvielfalt 37
 Auftrag 7.3 Karto昀昀elsorten und ihre Eigenschaften 38
 Auftrag 7.4 Eine gute Karto昀昀el für Koch Lö昀昀el 39
 Auftrag 7.5 Die «Rote Emmalie» 40
 Auftrag 7.6 Die Qual der Wahl?! 41

Phase c – Visionsentwicklung 42
8. Was verändert sich in Zukunft? 43
 Auftrag 8.1 Was muss eine Karto昀昀el alles können? 43
 Auftrag 8.2 Gibt es DIE gute Karto昀昀el? 45
 Auftrag 8.3 Blick in die Zukunft 49
 Auftrag 8.4 Eine Karto昀昀el für die Zukunft 51
 Auftrag 8.5 Neue Methoden = Sicherheit im Karto昀昀elanbau?   53

Phase d – Beantwortung der Leitfrage | Phase e – Transfer 55
9. Eine GUTE Karto昀昀el! 56
 Auftrag 9.1 Deine Meinung…  56
 Auftrag 9.2 Dein Lernzuwachs 56

10. Mein Wissen in weiteren Bereichen anwenden 57
 Auftrag 10.1 Wozu kann ich mein Wissen nutzen? 57

Die Ernte 58

Die mit einem      gekennzeichneten Aufgaben sind Kernaufgaben. Diese Aufga-
ben sollten auf jeden Fall erarbeitet werden, damit die übergeordnete Fragestel-
lung am Schluss beantwortet werden kann. !

Zyklus 2
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Hallo lieber Gärtner, Hallo liebe Gärtnerin.
Mit dieser Anleitung kannst du Karto昀昀eln in einen Topf p昀氀anzen. Die Videoanleitung 
dazu, 昀椀ndest du auf Seite 5.

Was brauchst du?
• Deinen Topf mit Erde und deine Karto昀昀elknolle. 
• Eine Unterlage wie Zeitungspapier, Plastiktasche oder Kehrrichtsack.
• Einen Untersatz oder einen Teller. Dieser sollte 1cm breiter als der Topf sein.
• Wasser in einer Giesskanne oder PET-Flasche.

Schritt 1 Arbeitsplatz einrichten
Wähle einen Ort, an dem Erde auf den Boden fallen 
darf, am besten draussen auf dem Balkon oder im 
Garten. Schütze die Arbeits昀氀äche mit Zeitung oder 
einem Plastiksack. Lege alles Material darauf bereit.

Schritt 3 Karto昀昀el einp昀氀anzen
Vermutlich hast du eine oder zwei Karto昀昀elknollen er-
halten. Schaust du sie dir genau an, wirst du die Triebe 
erkennen. Lege nun die Knolle sorgfältig auf die Erde 
in den Topf, so dass möglichst viele Triebe nach oben 
gerichtet sind, wie auf dem Bild unten dargestellt ist.

So sieht es im Innern 

des Topfes aus.

Anleitung Kartoffel pflanzen

Schritt 2 Erde aufteilen
Jetzt leerst du alle Erde aus dem Topf auf deine Ar-
beits昀氀äche und teilst sie in drei gleich grosse Häuf-
chen. Ein Häufchen kannst du sogleich wieder zurück 
in den Topf füllen.

Achtung !
Karto昀昀eltriebe sorgfältig anfassen,
damit sie nicht abbrechen!

Anleitung Karto昀昀el p昀氀anzen
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Beobachtungsformular 1

Woche

Name

 Beobachtungsformular 1

Tag Temperatur Wetter Feuchtigkeit Erde Giessen Käfer

Montag ____ Grad
○
○
○

○
○
○

○
○
○

○
○
○

○

○

○
○ Trocken
○ Feucht
○ Sehr feucht

○ Trocken
○ Feucht
○ Sehr feucht

○ Trocken
○ Feucht
○ Sehr feucht

○
○
○

○
○
○

____ Grad

____ Grad

Mittwoch

Freitag



KRAUT

SOLUTIONS
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Zyklus 2 | Einstieg

POMMES

FABRIK

In den nächsten Wochen wirst du dich mit deiner gep昀氀anzten Karto昀昀elknolle ausein-
andersetzen. Bestimmt bist du der Karto昀昀el in deinem Alltag schon oft begegnet. Was 
weisst du schon über die Karto昀昀el? 

Auf den nächsten Seiten kannst du aufschreiben und zeichnen, was du bereits weisst. 
Hier gibt es kein richtig oder falsch. Beantworte die Fragen ohne nachzuschauen. 

Phase a -  Einstieg
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Zyklus 2 | Einstieg

Kartoffel

Nahrungsmittel
Pflanze

Auftrag 1.2 Was weisst du schon über Karto昀昀eln?

Material
Schreibzeug 

• Notiere alles, was dir zur Kartoffel in den Sinn kommt unten in das Mindmap. 
• Ergänze das Mindmap mit deinen eigenen Gedanken.
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Zyklus 2 | Wissensaufbau

Phase b -  Wissensaufbau

Hier siehst du Herrn Döpfel, Frau Kraut, Frau Pommes, Herrn Lö昀昀el und Señora Patata. 
Auf den nächsten Seiten lernst du sie besser kennen.  
Alle fünf Akteur:innen beschäftigen sich wie du mit Karto昀昀eln, jedoch auf unterschied-
liche Weise. Und sie haben teilweise andere Ansprüche und Wünsche an die Karto昀昀eln. 

Was ist eine gute Karto昀昀el? 
Du wirst merken, dass diese Frage zum Teil schwierig zu beantworten ist und die Ant-
worten je nach Sichtweise der Akteur:innen gleich, unterschiedlich oder sogar gegen-
sätzlich ausfallen können. Zudem erfährst du über die Karto昀昀el, wie sie wächst, ge-
p昀氀egt und verarbeitet wird, aber auch woher sie kommt, wofür sie verwendet werden 
kann und vieles mehr.

Landwirt / Bauer Biologin Fabrikbesitzerin Landwirtin /Bäuerin Koch

Herr Döpfel Frau Kraut Frau Pommes Señora Patata Herr Lö昀昀el



22 Zyklus 2 | Wissensaufbau

BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Auftrag 5.1 Woher kommt die Karto昀昀el?

Material
Broschüre «Herr Döpfel und die tolle Knolle»
Weltkarte  
Schreibzeug und Farbstifte

• Lies in der Broschüre «Herr Döpfel und die tolle Knolle» den Text auf Seite 12. Du 
erfährst dort, woher die Karto昀昀el stammt. Es werden viele Länder und Kontinente 
genannt, die du wahrscheinlich noch nicht alle kennst.

• Schau dir die Karte genau an. Male auf der nächsten Seite alle Länder, deren Na-
men du im Text 昀椀ndest, farbig an. Zeichne die «Reise der Karto昀昀el» mit Pfeilen in 
der Karte ein. 

• Erkläre jemandem, wie Karto昀昀eln in die Schweiz gelangt sind.

Möchtest du noch mehr über die Geschichte der Karto昀昀el erfahren? Halte die Kamera 
deines Handys oder Tablets auf den QR-Code. Anschliessend kommst du direkt auf die 
Website mit dem Film. Andernfalls gibst du folgenden Link im Internet ein:

Link: https://www.youtube.com/watch?v=QQB2iWCrsQQ

5. Kartoffelanbau früher, heute und in 
Zukunft

Linda Karto昀昀el nimmt dich mit zu 
ihren Wurzeln nach Südamerika 
und erzählt, wie sie nach Europa 
und in die Schweiz gekommen ist. 
Zudem erklärt Linda, wie sich die Knolle in Euro-
pa als eines der wichtigsten Grundnahrungsmittel 
durchgesetzt hat.
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

Zyklus 2 | Visionsentwicklung

Auftrag 8.1 Was muss eine Karto昀昀el alles können?

Material
Arbeitsblätter
Schreibzeug
Internet

Hier erfährst du, wie eine perfekte Karto昀昀el sein soll: 

• Schau dir diesen Film an und achte darauf, was für Ansprüche an eine perfekte 
Karto昀昀el gestellt werden. 

• Schreibe die Ansprüche stichwortartig auf. 
• Du kannst den Film dazu jeweils stoppen. 

Wie du bis jetzt erfahren hast, gibt es unterschiedliche Ansprüche an eine gute Kar-
to昀昀el.
• Übertrage die von dir gewählten Aussagen der vier Akteur:innen (Herr Döpfel, 

Frau Krau, Frau Pommes und Herr Lö昀昀el) in die Felder auf der nächsten Seite.  
Du kannst dich dazu an den Farben orientieren.

• Erinnere dich an die Bedürfnisse und Ziele der Akteur:innen und vergleiche die von 
dir aufgeschriebenen Aussagen in der Tabelle genau. Überlege dir: 

Link: https://www.youtube.com/watch?v=BTJ7a4JW5Gg

– Worin sind sich zwei oder mehrere Akteur:innen einig? 
– Umkreise diese Aussagen in der Tabelle.
– Welche Meinungsverschiedenheiten könnten einzelne Akteur:innen untereinan-    
   der haben? Warum?

8. Was verändert sich in Zukunft?



Karto昀昀elgeschichte | Zyklus 1

POMMES

FABRIK

KRAUT

SOLUTIONS

Eine GUTE Kartoffel

Karto昀昀elgeschichte

BNE-Einheit zur Karto昀昀el
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BNE-Einheit zur Karto昀昀el

4 Karto昀昀elgeschichte | Zyklus 1 | Einstieg

Teil a
«Jetzt ist er schon wieder stehengeblieben!» Lena wird langsam ungeduldig. Heute ist Mittwoch und 
sie wollte doch so schnell wie möglich nach Hause gehen. Aber ihr Bruder Ben hat heute nur Augen für 
alles, was auf dem Boden liegt. Steine, Zapfen, Abfall! – einfach alles. «Lena, warte auf mich! Ich habe 
etwas Spannendes gefunden!» Ben rennt schnell zu Lena. Er hat heute schon viele kleine und schöne 
Steine gefunden. Doch was er jetzt gefunden hat, ist unglaublich! Einen weichen Stein - oder ist es 
etwas anderes?! 

Lerneinheit

1. Was weiss ich schon über Kartoffeln?

Während er zu Lena rennt, muss er immer wieder anhalten, denn da liegen noch mehr von diesen 
weichen Steinen auf dem Weg. Dass Lena die übersehen konnte?!
«Was ist denn los?», fragt Lena ungeduldig. «Schau mal, ich habe weiche Steine gefunden!», ruft Ben 
begeistert. Lena runzelt die Stirn. Sie ist bereits in der 2. Klasse und ist sich ziemlich sicher, dass es keine 
weichen Steine gibt. 

Gemeinsam schauen sie sich die «Steine» an. Beim genaueren Hinsehen erkennt auch Ben, dass dies 
kaum Steine sein können. Sie lachen beide – das sind Karto昀昀eln!
Aber woher kommen diese vielen Karto昀昀eln? Wer kann sie verloren haben? Gemeinsam gehen sie wei-
ter. Jetzt hilft auch Lena die Karto昀昀eln aufzulesen. «Komm, wir bringen sie nach Hause, vielleicht kann 
Papi oder Mami ja etwas damit kochen», meint Ben. «Oder Oma hat eine gute Idee mit ihren tollen, 
alten Rezepten!», fügt Lena an.

Als sie am grossen Feld von Herrn Döpfel vorbeikommen, sehen sie, dass der Bauer heute eine ko-
mische Maschine am Traktor angehängt hat. (Anmerkung: Den Kindern erläutern, dass dies der Name 
vom Bauer ist und ähnlich klingt wie Karto昀昀el auf Mundart) «Lena, wartest du mit mir, bis der Traktor bei 
uns am Ende des Feldes angekommen ist? Ich bin sehr gespannt, was Herr Döpfel mit dieser Maschine 
macht. Bitteeee Lena!» Diese Bitte kann Lena natürlich nicht abschlagen, auch wenn sie schnell nach 
Hause wollte. Sie ist genauso neugierig wie Ben. Sie beobachten genau, was die Maschine tut, aber von 
weitem ist dies sehr schwer zu erkennen. Endlich ist der Traktor am Feldrand angekommen. Sie winken 
Herrn Döpfel zu. Dieser kennt die Kinder und hält an, um sie zu begrüssen. Jetzt entdecken Ben und 
Lena die vielen Karto昀昀eln auf der Maschine. 
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Lernspuren und Impressionen aus dem Unterricht
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